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Gesellschaft für Kulturgüterschutz

Revue de l'Union suisse pour la
protection des civils, de l'Association
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civile des villes et de la Société
suisse pour la protection des biens
culturels

Rivista dell'Unione svizzera per la
protezione dei civili, dell Association-*»
professionale svizzera di protezione
civile delle città e della Società
svìzzera per la protezione dei beni
culturali

Der Bundespräsident zur
Zentralschweizerischen
Zivilschutzschau,
20. bis 28. Juni in Luzern

Der Gedanke der Verteidigung unseres Landes ist in
unserem Volk seit Jahrhunderten verankert und in
unserer Generation ebenso lebendig als ehedem. Die
Heimat und alles, was sie umschliesst, in drohender
Gefahr zu schützen und zu erhalten, war immer die
erste und bis in unsere Zeit alleinige Aufgabe der
Armee. Krieg bedeutet heute aber Vernichtung,
Zerstörung der Lebenskraft eines Landes, Gefahr für
Leib und Leben auch der Zivilbevölkerung. Totaler
Krieg fordert umfassende Landesverteidigung. In ihr
kommt dem Zivilschutz entscheidende Bedeutung zu.
Sinn und Wesen des Zivilschutzes liegen aber nicht
allein in der Vorbereitung auf einen Krieg. Grosse
Hilfs- und Rettungsaufgaben ausserhalb eines
Kriegsgeschehens bedürfen organisierter
Schutzmassnahmen. Durch Naturgewalten, menschliches
oder technisches Versagen ausgelöste Katastrophen
können, besonders im Hinblick auf die zunehmende
Bevölkerungsdichte, grössere Teile unseres Volkes
und seiner Wohnstätten treffen.
Dass die Kantone Luzern, Uri, Schwyz, Ob- und Nid-
walden und Zug sich zur Durchführung einer
Zentralschweizerischen Zivilschutzschau zusammengefunden

haben, ist daher als Beitrag der Innerschweiz
zur Vorbereitung umfassenden Schutzes unseres
Landes und Volkes zu begrüssen. Der Gedanke des
Zivilschutzes, der Wille, sich zu schützen und zur
Hilfe bereit zu sein, soll damit in unseren Tälern,
Städten und Gemeinden geweckt und gestärkt wer-

;„,

den und darüber hinaus als Ansporn wirken. Der
Zentralschweizerischen Zivilschutzschau ist eine
Aufgabe gestellt, zu deren Erfüllung ihr im Dienste
unseres Landes voller Erfolg zu wünschen ist.

/ Ludwig von Moos
Bundespräsident
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